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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Ärzte und Pflegepersonal

Eine Evaluation des Medizinstudiums an den Universitäten Basel, Bern, Genf, Lausanne
und Zürich durch Experten aus den USA, Belgien und Deutschland fiel wenig
schmeichelhaft aus. Die Fachleute monierten, die Ausbildung sei zu wenig
praxisorientiert, die Studierenden seien überlastet und würden zu wenig begleitet. 1

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 01.02.2000
MARIANNE BENTELI

Medizinische Forschung

Seit Mitte des Berichtsjahres 1995 existiert an der Universität Bern eine «Kollegiale
Instanz für Komplementärmedizin» (Kikom). Die Schaffung dieser Stelle geht auf eine
im Herbst 1992 eingereichte kantonale Volksinitiative zurück, die einen Lehrstuhl für
Naturheilverfahren gefordert hatte. Die Initiative wurde nach Gesprächen zwischen
dem Kanton, den Initianten und der Medizinischen Fakultät zurückgezogen, nachdem
der Regierungsrat Ende 1993 als gleichwertigen Ersatz für den geforderten Lehrstuhl die
Schaffung der «Kikom» genehmigt hatte. Diese umfasst eine Dozentin und drei
Dozenten, die alle eine Grundausbildung in Schulmedizin haben, sich aber zusätzlich in
den Fachgebieten traditionelle chinesische Medizin, Neuraltherapie,
anthroposophische Medizin sowie Homöopathie spezialisiert haben. Bern ist nach
Zürich die zweite Medizinische Fakultät der Schweiz, welche Komplementärmedizin in
der Grundausbildung anbietet. 2

KANTONALE POLITIK
DATUM: 29.12.1995
MARIANNE BENTELI

Mit der Absicht, die nicht-kommerzielle klinische Forschung zu fördern, verlangte die
SGK-NR mittels Motion eine Anpassung des Ausführungsrechts zum Heilmittelgesetz.
Konkret forderte sie eine Anpassung der «aufwändigen Auflagen und […] Tarife»,
welche für nicht-kommerzielle Versuche gelten. Diese führten dazu, dass
Forschungsprojekte nicht lanciert werden könnten. Denn in der Gebührenverordnung
werde nicht zwischen kommerzieller und nicht-kommerzieller Forschung
unterschieden, was zur Folge habe, dass die Projekte von jungen Forscherinnen und
Forschern an der Universität nicht finanzierbar seien. Diskussionslos und
stillschweigend hiess der Nationalrat die Motion in der Frühjahrssession 2022 gut.
Damit folgte er dem Bundesrat, der das Geschäft zur Annahme empfohlen hatte. 3

MOTION
DATUM: 17.03.2022
JOËLLE SCHNEUWLY

Die Motion der SGK-NR, mit der sie Gebühren und Auflagen für Forschung und
klinische Versuche mit nichtkommerziellen Medizinprodukten anpassen wollte, kam in
der Herbstsession 2022 in den Ständerat. Gemäss Kommissionssprecher Erich Ettlin
(mitte, OW) unterstütze die Kommission den Vorstoss, allerdings sei es ihr ein Anliegen,
dass die Sicherheit der Probandinnen und Probanden gewahrt werde. Unterstützung
soll insbesondere für Projekte angeboten werden, die noch nicht von anderen
Förderinstrumenten profitierten. In der Folge wurde der Vorstoss stillschweigend
angenommen. 4

MOTION
DATUM: 26.09.2022
JOËLLE SCHNEUWLY

1) BZ, 11.1.00; LT, 1.2.00.
2) Bund, 29.12.95.
3) AB NR, 2022, S. 563
4) AB SR, 2022, S. 921
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